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Ein „stürmischer“ zweiter Durchgang!
Der zweite Spieltag der Tour im GC Schönfeld, GC Leopoldsdorf und GC Wien-Süßenbrunn war gekennzeichnet durch „stürmische“ Wetterverhältnisse. Auf allen Plätzen beeinträchtigte starker Wind die insgesamt 250 Teilnehmer, wobei es dennoch für 14 Teilnehmer eine Verbesserung der Stammvorgabe gab. In Schönfeld wurde die 10% Puffergrenze nicht erreicht, deshalb wurde das Turnier als nicht handicapwirksam gewertet – die Wertung für die Tour bleibt jedoch aufrecht.
Zweiter Sieg für Franz Kreibich – und Schönfelder dominierten
Wie bereits eingangs erwähnt, stellte das Turnier im GC Schönfeld die 95 Teilnehmer durch den böigen Wind vor fast unlösbare Aufgaben. Zusätzlich waren die schnellen Grüns für viele Teilnehmer einfach „zu schnell“, obwohl Präsident Hausammann bei der Siegerehrung für die nicht optimalen Grün-Verhältnisse eine Entschuldigung anbrachte. Für Schönfelds Team waren die äußeren Umstände aber kein Hinderungsgrund – sie gewannen alle Gruppen und feierten damit einen sensationellen Tagessieg mit Bruttosieger Franz Kreibich an der Spitze.
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Die Gewinner in Schönfeld: Stehend v.l.n.r.: Captain Werner Juranitsch, Walter Darmstädter, Rudolf Pallan (beide Schönfeld), Herbert Artmann (Himberg), Siegfried Zapletal (Leopoldsdorf), Erwin Radakovics (Süßenbrunn), Karl Frühwirth (Frühling), Wilhelm Koranda (Schönfeld). Hockend v.l.n.r.: Friedrich Preuhs (Weitra), Franz Kreibich, Karl Kerner (beide Schönfeld), Heinz Jurmann (Donnerskirchen), Martin Schrickl (St. Pölten), Franz Becher (Schönfeld)
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Den zweiten Platz in der Bruttowertung belegte Wong Simon
(Himberg), 23 Punkte. Bei den Masters waren Gerhard Rabl, Brutto 20 Punkte und Herbert Artmann (beide Himberg) erfolgreich. Die Sonderwertungen holten sich beim Longest Drive Karl Frühwirth (Frühling) und Martin Schrickl (St. Pölten) für Nearest Pin. Den schönen Geschenkkorb des Club-Restaurants gewann Friedrich Preuhs, den „KUONI-Golfreisen Mit Schwung“-Gutschein eroberte Heinz Jurmann (DoKi). Als Spender der Preise präsentierte sich das Weingut EPP-KROTTENDORFER aus Hohenruppersdorf, das übrigens eine feine Weinverkostung durchführte.     
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Zwei Fotos mit Gewinnern in Schönfeld. Links die beiden Gewinner Friedrich Preuhs und Heinz Jurmann zusammen mit Schönfeld-Captain Werner Juranitsch. Oben im Bild der Bruttosieger Franz Kreibich, der heuer nach dem Sieg in Süßenbrunn seinen zweiten Erfolg feierte. Die Siegerehrung wurde von Schönfeld-Präsident Andreas Hausammann vorgenommen.
Siegfried Andraschek Bruttosieger in Süßenbrunn
Mit 26 Punkten holte sich der Adamstaler Siegfried Andraschek den Bruttosieg beim zweiten Turnier im GC Wien-Süssenbrunn. Den Ehrenplatz belegte Tony Polta (Country Club), 24 Punkte. Bei sonnigen, aber recht windigen Wetter waren 79 Spieler am Start, für 9 Teilnehmer gab es eine Verbesserung der Stammvorgabe, wobei die 42 Nettopunkte von Josef Gneist (Semmering) hervorstechen. Bei den Masters gewannen Michael Müllner (Hainburg, Brutto 21) und Rolf Stichert (Brunn, Netto 34). Die Sonderwertungen gingen an Ferdinand Abensperg-Traun (Hainburg) Longest Drive und an Karl Ambrozy (Weitra) Nearest Pin. Alfred Wagner (Ottenstein) war der Gewinner des KUONI-Golfreisen mit Schwung-Gutschein.
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Siegerbild aus Süßenbrunn: V.l.n.r.: Michael Müllner (Hainburg), Herbert Sigart (Leopoldsdorf), Manager Michel Prassé, Alfred Wagner (Ottenstein), Helmut Jaksch (Adamstal), Tony Polta (St. Pölten), Hubert Staubmann (Brunn), Siegfried Andraschek (Adamstal), Karl Wagner (Schönfeld), Manfred Windsor (Süßenbrunn), Manfred Heimhilcher (Schönfeld) und Josef Gneist (Semmering).

Heimsieg für Rudolf Michalopulos in Leopoldsdorf
Bruttosieg für den „Hausherren“ Rudolf Michalopulos mit 29 Punkten vor Franz Glaser (Süßenbrunn), der 28 Punkte scorte. 76 Spieler waren bei stürmischen Wind am Start, es gab 5 Handicapverbesserungen, wobei Helmuth Bohunovsky (Himberg) in zwei Wertungen erfolgreich blieb. Clubkollege Peter Paul hatte ein besonderes Erfolgserlebnis: Eagle am vierten Loch! Die Sonderwertungen gingen an Karl Vasulin (Süßenbrunn) für den Longest Drive und an Peter Koch (Enzesfeld) für Nearest to the Pin. Karl Kellner(Weitra) war wieder glücklicher Gewinner des KUONI-Golfreisen mit Schwung-Gutscheins.
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Die Sieger beim zweiten Turnier im GC Leopoldsdorf
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